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Jungen 19 Bezirksliga RR

Friedrichshaller SV : TTC Neckar-Zaber 
Samstag, 20.04.2024, 15:30 Uhr

Niederlage für den Friedrichshaller SV

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Neckar-Zaber am
Samstagnachmittag in den Armen: Mattis Muth hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 3:6-Endstand (14:22 Sätze) in der
Jungen 19 Bezirksliga RR Partie gegen den Friedrichshaller SV gesorgt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Herold / Weeber
bekamen ihre Gegner Quickert / Küstner beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Völlig ungefährdet war der Sieg von Pospiech / Klemm gegen Muth / Muth
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 13:11, 11:8 nicht verloren. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Maximilian Herold beim 11:8, 11:9, 12:14, 11:7 gegen Lars Quickert doch
überlegen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Nicht
ganz mithalten konnte Marc Weeber, beim 1:3 gegen Emil Küstner, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Marcel Pospiech verlor daraufhin sein Match gegen Jannis Muth unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 6:11. 2:3 endete daraufhin das Einzel
zwischen Christian Klemm und Mattis Muth aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Stark im Hintertreffen war Maximilian Herold nach einem Zweisatzrückstand, machte
Emil Küstner dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch in fünf
Sätzen. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Lars Quickert fand indessen Marc Weeber von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit hat Quickert nun ein 7:6 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Gekämpft bis zum Schluss hatte
daraufhin Marcel Pospiech im Match gegen Mattis Muth, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Pospiech aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Muth mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Friedrichshaller SV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 3:9 bei einem Saison-Sieg, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Neckar-Zaber erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:6. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Friedrichshaller SV

Doppel: Herold / Weeber 0:1, Pospiech / Klemm 1:0 
Einzel: M. Herold 2:0, M. Weeber 0:2, M. Pospiech 0:2, C. Klemm 0:1 

 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Quickert / Küstner 1:0, Muth / Muth 0:1 
Einzel: L. Quickert 1:1, E. Küstner 1:1, J. Muth 1:0, M. Muth 2:0


